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Abonnementspreis :
Vierte lj ährlich :

In Karlsruhe durcheineAgen¬
tur bezogen : 2 Mark 50 Pf .,
in das Haus gebracht : 2 Mart
60 Pf . , durch die Post ofm*
Zustellgebühr 2 Mark SO Pf .

Vorausbezahlung.

Redaktion und Expedition
Hirschstraße 9.

Telephonanschluß Nr . 401 .
mit täglichem Anterhaltungsbtatt und Vertosungsbeilage.

Nr. 73i IV . Blatt Karlsruhe , Sonutag, de« 26. März

«tuze,gegebuyp
Die Ispaltige KolonelzeireoR
deren Raum für Lokal »
Inserate 15 Pf ., für aus¬
wärtige Inserate 20 Pf »
im Reklameteil 60 Pf . Btt
größeren Aufträgen ent»

sprechenden Rabatt .

Bemerknngeu :
Unbenutzt gebliebeneEinsen¬
dungen werden nicht ausbe¬
wahrt und können nachträg¬
licheHonoraransvrüche keine

Berücksichtigungfinden.
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EinlüdiW M Krstkllmg.
Es ist wieder Zeit , an die Bestellung des Vierteljahrs -

Abonnements zu denken . Im Interesse der ununterbrochenen
Lieferung des Blattes ist es von großen» Wert , die Bestellung
so früh als möglich zu machen .

Alle diejenige », die die möglichst weite Verbreitung eines
den nationalen und liberalen Standpunkt mit Klar¬

heit und Entschiedenheit vertretenden Landesblattes
für wünschenswert und notwendig halten , werden auch beim be¬

vorstehenden Quartalswechsel tvieder dafür besorgt sein, daß der

Abonnentenstand der „ Badische »! Landeszeitung" abermals zunimmt.

Angesichts der im Herbst bevorstehenden Landtags¬
wahlen ist es von doppeltem Interesse , daß die Wähler nicht
durch das Lesen farbloser , unentschiedener Blätter e i n ge¬
schläfert werden, sondern daß sie Zeitungen zu lesen bekommen ,
die ihnen täglich zeigen, welche Gefahren von unfern Gegnern
drohen . Blätter , die vor diesen Gefahren die Augen verschließen ,
arbeiten an der politischen Versu »npfu ng . Wenn je ein¬
mal in Baden , so ist es bei der gegenwärtigen Lage die

ernste Pflicht jedes liberal denkenden , charaktervollen Mannes ,
mit allen» Eifer für die liberale Sache einzutreter» m»d für Auf¬
klärung unter der Wählerschaftzu sorgen. Je größer die Verbreitung
der entschieden liberalen Blätter ist, desto leichtere Arbeit
wird »»»an bei den Wahlen haben !

Daß die „Bad . Landesztg. " an Raschheit der Be¬

richterstattung von keinen» andern Blatt in Baden über,

troffen wird , ist allgemein anerkanr»t, ebenso ftnbct die Reich¬
haltigkeit , Mannigfaltigkeit »»nd Gediegenheit des

Inhalts überall volle Würdigung .
N n t e r h a l t u n g s b l a t t, P a r l a rn e n t s b e i l a g e, V e r-

losnngsbeilage . So »n »ner - und Winter - Fahrplan -

buch , Kalender sind die Gratisbeigaben der „Bad .

Landesztg .
" , die in gleicher Ausstattung und Reichhaltigkeit von

keinem andern Blatte des La»»des geboten werden.

. Ne»» hinzutretende Abonnenten erhalten gegen Einsendung
der Abonriementsquittung die .̂Badische Landeszeitnng " für den

Rest des Monats März gratis und franko zügeschickt. Aüch
sind »vir, »venn uns Adressen solcher Personen mitgeteilt werde»»,
von de»»en sich ein Abonnement er »varten läßt , gern bereit,
denselben die „BadischeLandeszeitung" von jetzt ab unter Streif¬
band täglich zugehen zu lassen . .

Als Jnserti ortsorg au verdient die „Bad . LandeL -

zeitung " bei ihrer stets »vachsenden Verbreitung die besondere
Beachtung der Geschäftswelt.
, Der Abonnementspreis beträgt für Karlsruhe für

das 2 . Quartal durch eine Agentur bezogen : 2 M . 50 Pf .,
in das Haus gebracht 2 M . 80 Pf ., durch die Po st (ohne Zu¬
stellgebühr) 2 M . 50 Pf . bei Vorausbezahlung .

Verlag der „Bad . Laudeszeituug " .

Dienst - und Ruhezeit der Eisenbahnbetriebsbeamten .
Die neuen Bestimmungen der Generaldirektion über die plan¬

mäßige Dienst - »»nd Ruhezeit der Eisenbahubetriebsbeamten lauten :
I . Dienst und Ruhezeit, 1 . Stationspersonal . (Stations-

vorstände und in» Fahrdienst vcrivendele Assistenten und Gehilfen, Tele¬

graphisten , Stationsmeister und Weichenwärter) : (1 ) Wenn der Dienst
eine unterbrochene, angestrengte Thäligkeit erfordert , soll die durch¬
schnittliche tägliche Dauer 8 Stunden , die Dauer einer einzelnen Dienst-

fchicht 10 Stunden nicht überschreiten. (2) Im übrigen kann die durch¬
schnittliche tägliche Dienstdauer bis zu 12 Stunden , die Dauer einer
einzelnen Dienstschicht bis zu 14 Stunden betragen . (3) Ausnahmsweise
kann bei einfache » Betriebsverhällnissen , bei denen in die Dienstschicht
längere Pausen fallen, wie namentlich auf Nebenbahnen , die Dauer der
Dienstschicht bis zu 16 Stmiden ausgedehnt werden. 2 . Bahnwärter
und Signal Wärter : (1 ) Die Dauer der täglichen Dienstschicht soll
14 Stunden nicht überschreite» , ß ) Bei einfachen Belrieb -verhültnissen,
»vie namentlich auf Nebenbahnen, kann die Dienstschicht bis zu tü
Stunden ausgedehnt werden. (3) Wenn die Bahnwärter nur in größerer
Entfernung von ihrem Posten Wohnung stnden könne»», ist die auf die
Wege zum r»nd vo »n Dienst entfallende Ze .t angeinessen zu berücksichtigen .
3- Zugbegleitungspersona :. (1) Die tägliche Dienpdauer soll
iin monatlichen Durchschnitt nicht »nehr als 11 Stunden betragen.

S
l) Die einzelne Dienstschicht darf 16 Stunden nicht überschre.ten.
vienstschichten bis zu dieser Dauer dürfe»» nur angesetzt »verden, wenn

sie durch ausgiebige Pausen unterbrochen werden . (3) Auf eine längere
Dienstschicht soll in der Regel eine längere Ruhe in der Heimat folgen,
die soiveit als rnöglich in die Nachtzeit zu legen ist. (4) Die Zeit ,
während deren das Personal vor Antritt und nach Beendigung der
Fahrt zur Uebernahme »md Uebergabe der Geschäfte u. s . w . dienstlich
fit Anspruch genommen wird, ist sowohl in der Heimat als auch außer¬
halb als Dienst a»zur »chnen . 4. Lo ko motiv p erso nal . (1) Die

tägliche Dienstdauer soll im monatlichen Durchschnitt nicht mehr als 10
Stunden betragen . (2) Bei einfachen Belriebsverhältniffen , »vie nament¬
lich auf Nebenbahnen, kann die Durchschnittliche Dienstdauer bis zu 11
Stunden ausgedehnt »verden. (3) Die einzelne Dienstschicht darf 16
Stunden nicht überschreiten. Dienstschichtei » bis zu dieser Dauer dürfen
nur angesetzt werden, »venn sie durch ausgiebige Pausen unterbrochen
«»erden. (4). Aus eine längere Dienstschicht soll in der Regel eine magere
Rüde in der Heimat folgen, die soiveit als möglich in die Nachtzeit zu
legen ist. (5) Die innerhalb einer Dienstschicht im Zugdienste zuruckzu -

legende planmäßige Fahrzeit soll einschließlich der»en»gen A . fenlhalte
auf den Stationen , »vährend deren die Lotoinotive nicht verlassen »verden
kann, keinesfalls inehr als 10 Stunden betragen . (6) Wenn der Rangier¬
dienst eine ununtervrochene, angestrengte Thätigkeit erfordert , soll die
durchschnittliche tägliche Dauer 8 Stunden , die Dauer einer einze .nen
Dienstschicht 10 Stunden nicht überschreiten. (7) Die Zeit , während
deren das Personal vor Antrat und nach Beendigung der Fahrt zur
Uebernahme und Uebergabe der Geschäfte u. f. »v. dienstlich in Anspruch
genommen wird, ist so»vohl in der Heimat als auch außerhalb als Dienst
anzurechnen.

11 . Ruhetage . Jeder im Betriebsdienste ständig beschäftigte Be¬
amte soll monatlich mindestens zivei Ruhrtage erhalten , von denen
minvestens einer auf einen Sonntag fallen »oll ; auch an den übrigen
Sonn - und Feiertagen soll , soiveit thunlich. Gelegenheit zum Kirchen¬
besuch gegeben werden. Bei einfachen Betriebsverhältnissen , »vie nament¬
lich aus Nebenbahnen, kann die Zahl der Ruhetage des unter I . 1 und
L aufgesührlen Personals auf einen im Monat eingeschräntt »verden.

111. Lchlustvkstimmungeu. I. Die planmäßige Dienstschicht
im S »m»e dieser Vorschriften (Abschnitt I) umsavl den Zättaum , der
zwischen zwei nach den nachstehenden Grundsätzen berechneten Ruhe¬

zeiten liegt . 2 . Als Ruhezeit gilt jeder von Dienst oder Dienpb .relt-

schal » freie Zeitabschnitt, der in ununterbrochener Folge beträgt : a) bei
dem « talionspersoiial , den Bahn - und Sig .ialivarter » (l . 1, 2) : rnmde-

steus 8 Stunde « , b) bei dein Zugbegleitung - - und Lvtomotivpersonal

(I . 3, 4) : mindestens 8 Stunden , »venn die Ruhe in der Heimat , minde¬
stens 6 Stunden , wenn die Ruhe außerhalb der Heimat verbracht »vird.
Doch kann auch (zu b ) eine Pause von 6 bis 8 Stunden in der Heimat
als Ruhezeit angesehen werden, »venn sie zwischen Dienstschichten liegt,
denen eine Ruhezeit von mindestens 10 St »»nden in der Heimat voran¬
geht oder folgt . 3. Pausen von geringerer als der zu 2 bezeich¬
nten Dauer gelten nicht als Ruhezeiten. Sie sind daher ebenso , »vie
die Zeilen des Dienstes und der Dienstbereitschaft, in die planinäßige
Dienstschicht einzurechnen . 4 . In » Nachtdienste darf kein Beamter »nehr
als 7 Nächte hintereinander beschäftigt werden. 5. Als Ruhetag (Ab¬
schnitt II ) gilt nur eine Dienstbesreiung von mindestens 24 Stunden .
6. Worden Beamte oder Arbeiter aus anderen Ziveigen des Eisenbahn -

rvesens »vährend einzelner Stunden zur Aushilfe iin Betriebsdienste
herangezogm, so ist bei der Bemessung der zulässigen Dienstdauer die
in der geivöhnlichei » Beschäftigung verbrachte Zeit angemessen zu berück¬
sichtigen .

Ans der Nesidenz .
--- Dt« Lulsenschul « des Bad . Frauenvereins , Abt. l -

unter dem Protektorat I . K . H. der G r o ß h e r z o g i n , wurde im
letzten Jahre von 83 Schülerinnen besucht, von denen 55 aus Orten
des Großherzogtnms, die übrigen aus anderen deutschen Bundes¬
staaten und 1 aus der Schweiz sind/ Die Schule »var vollständig
besetzt und die Fortschritte der Schülerinnen erfreuliche . Der Ge¬
sundheitszustand ließ während des ganzen Jahres nichts zu wün¬
schen übrig. Für das nächste Schuljahr sind sämtliche Plätze ver¬
geben . Durch den im April crsolgteir Tod der Frau Präsident
Winnefeld rv »»rüe die Schule aufs schmerzlichste betroffei », zu
ihrer» Andenken fand eine Trauerseier statt . Anstelle von Fra »r
Winnefeld »vurde Frau Geheimerat Har deck zur Präsiderrtiu er¬
wählt, die alsdann auch die Beaufsichtigung der Luisenschule über-
uahtn. Frl . Gcßler , die fast 28 Jahre lang als Wirtschafterin
thätig »var, trat iin September in den »vohlverdienten Ruhestand ;
an ihre Stelle trat Frl . Landauer . Es »virken an der Anstalt
neben der Hausmutter Frl . B r i e g l e b als stäitdige Lehrkräfte
6 Lehrerinnen, aushilsswrise rnehrere hiesige Lehrer und Lehrerinnen.
Die Schlußprüfuug ist am 27 . März ; das neue Schuljahr beginnt
am 1. Mai . Die Anstalt verfügt über eine Anzahl von Stipen¬
dien , welche aus Vorschlag derselben alljährlich drrrch den Großh.
Oberschulrat verliehen »verden . Es sind dies :

a) Für katholische Mädchen aus Genreinden der -alten Markgraf¬
schaft Baden -Baden zwei Stipendien von je 500 »Öf. und ein solches von
440 M . ; b) für ein katholisches Waisenmädchen aus den ehe¬
mals Fürftbischöstich -Bruchsaler Orten und für ein katholisches

Orten , zusammen zweiMädchen aus den vormals Bischüflich -Konstanzer
Stipendien von je 500 M . ; o) für ein evangelisches Waisen¬
mädchen aus der ehemalige »» Markgrafschaft Baden -Durlach nebst den

Herrschaften Payr ; Mühlberg »inb Lichrenau im Betrage von 500 M .
»md für ein solches Mädchen aus den vormals lurpfätzifchen
Landesleilen im Betrage von 440 M . ; d) für Tochter von Staats -

angestellten aus deim ^ anzen Land und ohne Rücksicht auf dieÄon -

fession fünf Stipendien, eines von 400, zwei von je 350 »»nd , zwei von
'
je 300 M .

Bewerbungen um diese Stipendien sind jedesmal bis zum
31 . Oktober des dem Eintritt vorairgehenden Jahres bei dem Vor-

stalld eiilzureichen und müssen den näheren Nachweis des vor¬
handenen Bedürfnisses und der Würdigkeit enthalten. Aus Mitteln
der Schule können außerdem noch einige Ermäßigungen des

Honorars gewährt werken , ferner soll oas Zinserträgnis des

Legates oer Freifrau v. Kettner als Beihilfe bienen . Gesuche um
Nachlaß sind wie diejenigen sür Stipenoien einzureichen und zu
begründen . _ _

5» in»st und Wissenschaft .
* Der Welt - Photographen - Verein (Union internationale

de Photographie ) wird vom 25 . bis LO . August seine 7. Srtzungsperiode
in Hamvurg in den Räumen der Gesellschaft zur Förderung der

Amateurphowgraphie »in Patriotischen Haus abhulten . Die Union be¬

steht seit dem Jahre 1891 »md u»nsaßt in einheitlicher Organisation eine

große Anzahl photographischer Gesellschaften der ganzen Welt , die all-

jahrl .ch zur Beratung allgemein »vichtiger Fragen zusammentreten . Der

Borstand dcs Weu -Pholographen -Bereins setzt sich zusammen a»»S den

Herren : I . Mäs -Belgien, Präsident ; Ernst Juhl -Deutschland, Kapitän
Abney-England , Professor Davanne -Frankreich . Bizeprüsideitlen ; Pro¬
fessor Putteinanns , Generalsekretär und L. Stappers , Schatzineister. Die

Gesellschaft zur Förderung der A in a t e u r - P y o l o g r a p h i e in Ham¬
burg veranstaltet zu Ehre » der Union internationale de Photographie
eine Ausstellung von Äunstpholographieu, zu der vie bedeutenoste t H un |t=

Photographen des In - und Auslandes zur Beteiligung eing . laden »verden.
Die A ..s >lellung wird am 25. e>ugust feiectich eröffnet, die Dauer der

Ausstellung ist eure sechswöchentliche ; am 1 . Ottober »vird sie ge¬
schlossen. Der Katalog | oU »vie im vorigen Jahre sehr reich illustriert
werden . Es ist ein allgemeiner Wettbe»verb für die Ausschmückung des
Katalogdeckels und für ein Plakat ausgeschrieben. Die Sieger erhalten
künstlerische Ehrenpre .se mit der Widmung der Hainburger Gesellschaft.
Einfachste Darstellung möglichst im Plakatstit »vird geivünscht . Es
»verden nur Enrlvurse zugelassen , deren Urspr »lng photographisch ist , es
kann aber die Uevertragung aus das Positiv mich auf nicht ppolographilchem
Wege geschehen. Letzter Tag der Einlieferung ist der 1ö. Juni 1899, an
de,» Borfttzetlden Herrn Ernst Juhl , Hamburg , Papenhudrrstraße 41 .

Amtliche Nachrichten .
Mitteilungen _

aus dem Bereiche des Schulwesens »
Versetzungen und Ernennungen :

a) An Mittelschulen :
Ludwig O Fuchs, Lehranilspraktikant und Volontär am Gyinnasium

in Heioetverg, zur Ver»vailung einer Lehrstelle an die Höhere Bürger¬
schule in Keyl. d) An Volksschulen :

Adam » v . A»t, Schulverwalter in Unterschefflenz. »vird Hauptlehrer
in Zuzenyaujen, A . Sinsheim . Aoain • Dür >am , Schulverwalter in

Ellmenvingen. A . Pforzheim , wird Hauptlehrer daselbst. August
0 Duggert, Hauptlehrer , von Niesern nach Brette» . Robert • (Samt,
Reatschutlandidat an der Höh. Bürgerschule in Schlvetzingen, »vird

Hauptiehrer in Pforzheiin. Otto » Falk, Hauptlehrer , von Stutz nach
Dielheun, A . Wlesloch . Jakob « Kinkel , Unlerlehrer in Breisach, »vird

Hauptlehrer in Malsch, A . Eltlingen . Georg » Geierhaas , Hauptiehrer ,
von Sauelbach nach Auerbach, A . Buche». Theodor 0 Harbarth , Schut-

verivaller in Heidensbach, A. Buchen, »vird Hauptlehreic daselbst. Kart

G Herbster, als Uuterlehrer nach Kandern , A. Lörrach . Andreas

0 Karcher, Schulvenvalter in Philippsburg, w»rd Hauptleh»er in Gulen-

bach. A. Triberg . Fridolin » Kern, Unterlehrer »n Linz , als Schul-

veruvaller nach lleberlingen a . Rd ., A. Konstanz. Otto 0 Kirsch , Unter,

lehrer tn Hochstetten , als Hilfslehrer nach Piorzheiin . Ludivig G Klebes,
Haupllehrer , von Oberölvisheim nach Psvrzyeti». Leopold » Kreis,
Schulve .»voller in Urloffen, als Unlerlehrer nach Ettlingeniveier , A. Eu¬

tingen. P .us G Kurrus , Unlerlehrer an der Se »n»narübungSschnle in

Meersburg , »v»rd Haupllehrer in Philippsburg , A . Bruchsal . Wilhelln
» Lundiv . h», Haupllehrer , von Wieblingen nach Odeiihemr, A. B . uchsal .

Ernst » Lvol , Schullaiiüidat , als Unlerlehier nach Kenzmgen, A. Eu»uen-

dingeri. Peter » Rtaas , Schulkandtdal , als Unterlehrer nach Psorzheun.

Karl G Bieinzer. Hauptlehrer , von Weitenau nach Wenzingen, A. Bretter ».
Alois « Mühlich, Unterlehrer in Badenscheuern, »vrrd Hauptiehrer i«
Waldhaufen , A. Donaueschingen. Andreas G Müller , Hauptlehrer , von
Kieselbronn, nach Eutingen, Ä. Pforzheim . Karl G Müller . Schulver¬
walter in St . Peter , A. Freiburg , wird Hauptlehrer daselbst. Wilhelm
G Müller , Unterlehrer , von Schweighausen nach Pforzheim . Errrst
G Münz, Unterlehrer in Hilsbach, »vird Hauptlehrer in Schönbrun »»,
A. Eberbäch. Karl » Noe, . Unterlehrer in Atzenbach , wird Hauptlehrer
in Weiler, A. Konstanz . Ludivig G Perino , ll »»terlehrer in Lobenfeld, ■
als Hilfslehrer nach Bammenthal , A . Heidelberg. Niauritia G v. Pstu »»-
mern, Schulkandidatm, als llnterlehreriu nach Dogern , A . Waldshub
Alfred 0 Raupp , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Lobenfeld, An»t
Heidelberg. Hermann » Reifenschweiler, Hauptlehrer , von Jinmenreich
nach Schutterthal , A. Lahr . Mina » Roß , Unterlehrerin in Rüppurr ,
»vird Hauptkehrerin in Brette » . Martin • Roth , Hauptlehrer , von
Eberbach nach Durlach. Albert G Schadt , Hilfslehrer , von Lahr nach
Aialterdingen , A. Emmendingen. Alois G Schäfer , Hauptlehrer , von
Hüfingen nach Vöhrenbach, A. Billingen . Karl G Schänzel , Hauptlehre »;
von Schluchsee nach Möhringen , A . Engen . Friedrich G Scheuermau »,
Unterlehrer , von der lanviv. Kreisivinterschule in Freiburg nach Pforz¬
heim. Julius G Schmidt, Schulverivalter in Warnbach, A . Schopfhein»,
»vird Hauptlehrer daselbst . Josef G Schneble, Schulverwalter in Wolfach,
«ls Unterlehrer nach lkappelrödeck , A . Acher »». Wilhelrn G Schußler;
Schulvenvalter in Staufen (Stadl )/ »vird Uuterlehrer ' daselbst. Ludwig
0 Seitz , Haupllehrer, von Scheuern nach Heddesheiu», A. Weinheim.
Albert • Stadelhofer , • Schulverwalrer , von Weilheiur nach Unter-

cggingen, A . Waldshut . August O Steudinger , Hauptlehrer , von Ober -

rirutichelbach nach Ellmendingen, A . Pforzheim . Friedrich G Slraper, .
Schulrandidat , als Unterlehrer nach Hochstetten, . A. Karlsruhe .
Emil 0 Sütterlin , Schuloerwalter in Sallneck, A . Schopfheii» , »vird
Hauptiehrer daselbst . Herinann » Treusch, Sch»ilver »valter in Bockschaft,
»vird Hauptlehrer in Epfenbach, A . Sinsheim . Siinon G Weindel , Nnter-
lehrer in Jmmenstaat , »vird Hauptlehrer in Buchheim , A . Meßkirch.
Thekla » Weiser, Schulverivalterin in Brette », als Unlerlehrer «
nach Pforzheim. Ludwig O Weishaupt , Hauptlehrer , vo>» Birken¬
dorf nach Stockach . Josef O Winter , Unterlehrer in Billingen,
»vird Hauvtlehrer in Böhrenbach , A . Billingen . August

Winterroth , Hauptlehrer , von Schönenberg ,»ach Steiuenstadt .
A . Müllheim. Adalbert O Wßwässer , Hauptlehrer , von Schönau , Aust
Heidelberg, nach Knielingen, Äl . Karlsruhe . Friedrich » Würz , Haitpt-

lehrer , von Niückenloch nach Unterschefflenz , A . Mosbach . Richard
0 Zimmermami , Unlerlehrer tu Assamstad ! , wird Hauptiehrer in Bargen»
A . Engen. Wilhelin » Zipf/lUtterlehrer . in Linx, »vrrd Hauptlehrer in
Bogelbach, A . Btüllheün.

Rechtspflege .
Karlsrnhe , 23. März . (Strafkain >»» et L) Der Feldhüter

Josef Mayer vonGrümvmkel »nachte sich dad »»rch der Körperver¬
letzung schuldig , daß er am. 22. Dezeckber . u. I . auf der Gemarkuu«
Grünivinkel bei Ausübung seines Dienstes mehrere Knaben, die sich aus
einer Eis »y »ese austsielle » , mit einer Peitsche schlug, wobei der eine der -
. . . .. . . . — a. Mit einer

zergehen. —
. iffer Georg

Schober aus Bogen zu verautioorten . Er errtwendetoanr 15 . v . M . abends
im Kesselhaus der Fabrik Aiinpfheimer hier dem Maschin »stHai»r»»er ein« Uhr
im .Werte von 24 M . Urteil : 5 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft »md Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von 3 Jahren . — In der Rächt vom 11. zun» 12 . Februar 1899 tarn eS
an der Ecke der kleinen Spital - und Markgrafenstraße dahier zu eirrem
Wortivechfel, im Verlaufe dessen der ledige Fuhrknecht Karl Friedrich
Keck a»»s Steinsfmth dem Taglöhner Hnnthvon hier einen gefährliche»

Stich zivischen der Wirbelsäule und der linke»» Schulter beibrachte, >vo-

durch Hauth längere Zeit arbeitsunfähig »vurde . Die Strafkainmer ver¬
urteilte den Angeklagten zu einer Gefängnisstrafe von 9 Monaten ,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft und erkannte gleichzeitt¬
auf Einziehung des bei der Thal gebrauchten Messers. —

Wegen fahr lässiger Körperverletzung erhielt der ledig«

Kutscher Johann Bündle aus Bamberg , »vohnhaft dahier , eine Gefäng¬
nisstrafe von 1 Monat . Er fuhr am 13. Januar d. I . in zu raschem
Teinpo rnit seiner Chaise um die Ecke der Kaiser- und Kaclstraße dahier
und überfuhr dabei den Hausmeister Binder , der hierdurch einen Arm¬

bruch und einige »veitereVerletzungenerlitt . — Die Berufung des Agenten
Wendelin Hund von hier, der vom hiesigen Schöffengericht wegen
Widerstandes mit 2 Wochen Gefängnis , Beleidigung von Schutzleute»
und Ruhestörung mit 3 Wochen Haft und »vegen Uebertretung des § 59

P .-St .-G .-B . mit 2 M . bestraft »vorder» »var , halte den Erfolg , daß di«

8wöcheniliche Hafistrafe in eine solche von 2 Wochen uingewandelt wurde.

Im übrigen »vuroe das Urteil bestätigt.

Berantrvorrlicher Rwatteur : Otto Reu » ,
für den Anzeigenteil : Luoivig Lorbach in Karlsruhe .

Geboren .
Karlsruhe . 17 . Mürz . Elsa Karoline , B . Fritz Häfele, Wirt . -

18 . März . Josef Emil, B . Josef Hügel , Sergeant und Handwerks-

meister . — 22 . Alärz. Luise , B . Johannes Lutz , Ziegler ; Eimli«

Luise Elsa . B . Max Lindenlaub, Kürschner ; Hermann Eduard , B.
Julius Mlmcke. Gr . Inspektor . — 23. März . Wilhelmine Luise , B.

Rudolf Schumacher, Eisenbahn-Schaffner .
Karlsruhe , 19. Aiärz. Anna Mina Emilie , B . Herma »,»» v. Traitteur .

Bierbrauer . — 22 . Aiärz. Wilhelmine Mathilde Therese, B . Richard
Wagner , Uhrinacher .

Eheanfgebote .
Karlsr »»he, 23. März . Karl Reccanus von Rußheim , Betriebsassistent

hier, mil Lina Müller von Appenweier ; Josef Huber von Brötzingen,
Schlosser hier , rnit Marie Baumam » von hier ; Jakob We »ß von

Scrümpfelbrunn , Eisenbahnhilfsschaffner hier , mit Martha Kuirz
von Schielberg ; Albert Klopfer von Ulm , A . Bühl , Bahnarbeil ««

hier, mit Regina Speierer von Ulin.

Wucherzinfen
zahlt so mancher , ohne sich selbst dessen bewußt zu fein, dadurch, daß er

zur rechten Zeit eine kleine Ausgabe scheut urrd später den hundertfache«

Betrag ausgeben muß. Versäumt man aus falscher Sparsamkeit , sich btt

Z . ilen ein gutes Mund - und Zahnwasfer zu kaufen, so rächt sich diese

Vernachlässigung der Zähn , bitter , und man muß später Aufwendungen

machen , die man bei rechtzeitiger vernünftiger Zahnpflege vermieden

hätte. Wer regelmäßig morgens und abends „Los min - Mund¬

wasser “ gebraucht, versichert seine Zähne gegen Hohltverden und

spart viel Geld und Schmerzen. Durch seine eonservierende Wirkung

und den äußerst erfrischenden, angenehmen Geschmack wirdiiLoswii ?

schon nach kurzem Gebrauch« unentbehrlich . Flacon Mark l .S0. mehrer»

Atonale ausreichend, käuflich in alle» besseren Drogerien , Parfumeritt »

und Apotheken.
1728.1



Htzae Kreiser-Sß««- erfchrml jtzk

Der
mit einer 'UotttanSiSkiotßeK .

Grste Damen- und Modenzeitung mit Roman-Riötioty.'k.
Redaktion in Ber ' in, Paris «nd Wie«. — Erscheint gegenwärtig in 1t Sprachen

De- „Ba »ar " ist tonangebend auf dem Gebiete der Mode . Sein? anerkannten Vorzüge find : elegante
Einfachhe it der Toiletten, Genauigkeit der Schnittmuster, nützlich Handarbeitm fowieprächtige cvlorirteMode ilder.

Jede Nummer enthalt eine Roman - Bibliothek - Kei ! «pe i« Buchform .

Man a ' onmrt bei allen Postanstalten und Buchhandlungen.

2 */ , Mark viertetzahrtich . — Alle 8 Laar eine Nummer .

vorzügliches Jasertions- Organ für Anzeige«, dir in besseren Damenkreise « verbreit««-
17 , 6 .8.1 finden solle»

Grossherzogliehe Badische Bangewerkesehule
Karlsruhe«

X. Abteilunfi für Hochbau -Techniker .
(Borbereituna ftr staatüche äBerfmonttstufnrfl .)

IX. Abteilung für Bahn * und Tiefb &n -Teohniker .
(8otbtt «f,una fiiv staatliche W . rkmeistervrüfunji .)

m . Abteilung für Äaechinenbau -Technlker .
IV , Abteilung zur Heranbildung von Gewerbelehrern ,

feigrnn des bowmeriemesters: Mem «s den 17. « prtl 1««v»
Anmeldungen jttortfü schriftlich und zwar an die Direktion der Groß-

herzoglichen Baugewerkrschul« Karlsruhe i. B.
« chulgel» SO Mare . Kost . Logis Utdst Bedienung in Drivathäusern

« V- SS0 « ark. 14N.3L
Programm gratis. Die Direktion: Kirche».

Leipziger Ostermesse
Sonntag den 9. April

Sonntag den 30. April.
ifl für de» « roh« »nd « lo 'ndcknbel wir Waaren alter Ar! bestimmt.
dnch fix « Ouchtoaaren, Leo»» , Luche und Mannfaeturwaare«.

Die Ledermefse »,>t «d

tzegiunt

und endet

uomenti

« • nt | Ne« 10. « prtt
erbsimt uni di « äRcfbOtf * für »i« KiHtiellSth

Montag de« 10 . Vp - tl . « sch« itrag4 8—7 Uhr ,
int grvtze ,̂ Hanfe der llieurn Börse am Blüchcrplatz« adgehalttn .

LeistgtO, den 14 . März 1M >
Der Rat der Stadt Leipzig.

Vr . TrSndlte .

Ziehung schon 14., 15., 17 ., 18. und 19. April za Berlin .

H

Wohllahrfs - Lofterie
n Zweite groaae mmmm ;

Geld-Lotterie
Geldgewinne im Betrage ran

575,505 Mark
105 . 000 «

Tioosoi Mk;* a »8o

Haupt -
Gewinn

„ Wohl -
31 a fahrts-

Porko und Liste 30 Pf . mehr , empfiehlt und versendet ,
auch unter Nachnahme , daa

Lud . Müller & Co.
Bankgeschäft Nürnberg — üKfinehen .

Hilf beidgewinne ehse Abzug .
SldOOOOO -lOOOOOA
1 * 50000 - 60000 .«
It 25000 - 25000 .«
lk 15000 » 15000a
2k 10000 - 20000 jk
4k 6000 = 20000it
10k 1000 « IOOOOä
100k 500 * 50000Ä
150k 100 * 15000A
600k 50 » 30000 a
16000 *15 =240000 *

16870 ^ 575006 *

1612.2.2

Mieter- und Banverein Karlsruhe,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Hajtpfircht.

uerehrlichen Uitgliedern diene zur Nachricht , das in »«fern demnächst
-ertig SestetUen Häusern. Stankeftratze ft «. *4 «. 94 , «uf 1. Juli 1689 bezietz -
tnt j« r kommen : 1736.3.2

i
Sad«nt»r«r mit 8 At««er«,
Wohnungen mit i* 4 Situittnru,

ii ft n ? i *
tt 99 t* ® »»

Wohnung »» st Abort . welcher mit Wafserrlosei versehen wird , ist
für sich iiiuter Älasabschlub «nd erhält als Zubehör:

- geräumige Küche , welche aus« mit dem Ortsüblichem mit KUch - iüchaft .
Speisekammer oder tüstbarem Hpeiseschronk und «uf Wunsch der Mieter
auch mit Gasautomat «msgestnttrt wir»,

l geräumige Mansarde,
1 äerllumigan Kelter :

firner zum armriuschaftticheu Gebrauch :
1 grrllumize Waschküche.
1 geräumigen Lrsckenvode » und
J grrSvmigeS Badezimmer mit Badoeinrichtu ^g .
» nwruch auk eine Wohnung hot jedes Mitglied, welchem de «- Genofsenschast
Kens ein Jahr »»gehört und seinen Verpflichtungen nachgckvmmen ist.
Nrmeldunge« h - den längstens bis riaadi «« de« SS . kfd. S»ts . auf dem

HereiMuregu, » aooechNatzB». 01 . persönlich zu erfolgen, woselbst Näheres
tu erfahren ist und Beschrmiguig für die Stamribuna erteilt wird.

fif Vergebung stutet durch Verlosung am Mittwoch de» SK. Ifp. Mts
8 « tz> , im Saal « »ei « uf« « owa« statt , wozu d e Milgiieber ei,

ielaonr 'derben . Der Vorstand .
cm*

«furch 4i«

f" - ^^ Äuptaöf

in jeder GrBsse und Preislage
luäusscislgünstigen stesin

JedeAushunH mit Bt&chreowijs
erHieiU kostenlos

Iüreau Ätrsanibank
•rIinW8Jr.B«hr«nstr.Vr-W.

sau

Die

V
„Berliner Börsen - Zeitung

“!
anerkannt bestnnterrichtetes und meist verbreitetes Börsen - j
und Handels - Tachblatt Deutschlands , ungleich politischej
Zeitung nationalliberaler Dichtung , l ‘2inal in der Woche erscliei -

nend , ladet cum Abonnement auf das 2 . Quartal 1899 ein .
Probenununern werden auf Wunsch für die Dauer von |

8 Tagen gern gesandt , jedoch nur direct von der

3 1 i .i .n .3
Expedition

Berlin W ., hrouenstmssu 37 .

a»gZfrg^

:hwarze ^Seidenstoffe ,
M. . M ^ t n aa aa41 ^ »V_ « . i «I i

r f '-

nur Ciarantie - QiialitUtcn ,
t-unil'eliltn i:i grosser Auswulil zu billigen Preisen 1011 .20.15

f )* . - . . - ' tz- g, | a Kai8er8tr .. Ecked . Douglas8tr . ,IS . < t » U , Kurlsrutae .
va ;: i.vJGrit-ih: -lU.T' *-"•^ 1 ———- -

Kupferberg Gold
, ChnAdtKoplerberg «Ce.Mainz . h<
{6rassb.HnU,Kg!BaycHifii»fmnt«aH

ae.W4.25

'schmeckt'uMimI' Butter.
fflan achte genau auf obige Marke I

Bosen -Hochstämme 1
in 50 bcliedt st n Lo t n uns »ester ASure, 50— 170 cra doch zu 60, sy W

I und 100 Pfg . gegen Rachnal me. Bei 1" Stück t» «. bei 100 Stück 25 “ » Rabatt , p
Frbrl . A . v . Göler ’sehe trmsverwnUijngg

Enlzseld in Baden. 1047 .10.5 3

Das solideste Fahrrad ist

Wanderer “ .
Verkaufsstelle : Horm . Oertel , Eltlingerstr. 89.

_
785 .30 7

Wuh. Rupp & Sohn, Kassenfabrik,
Gegründet 1865. Ulm a . I >. Mehrfach prämiert.

nr .rrrlidre ftH .6.6

fall u» d c ' « hr « chstch reu St,h >kafsenfchrünk «
m t oder r hn : Lapoel Ltay pa - zer. „

0 <S * B ft« s 0«» Ly t in zaiiireiLen Braiidtäuen ’UB _
SÜßT nd i»>! t- „ L oeriuckcu, worüber Älteste ro . liegen. TUS

aefetiSfrep i '-iVr Soli "««, »» ?J «;’ttrr ckeade« tu lei b Ui tu Prei sen.

Schmiedeeiserne (JJJj
Fenster

viel danerhafter und nicht theorer bis
Uusseiserne, lieiert die Fabrik

H . G . Schultheis »
Frankfurt a. M ., Lützowstr . 13.

Gegründet I -68 . —- Telephon 1955.
Kfttftlcge oraHfl.

ZÜRICH BAUR AU LAC
to?

°
f ? a ^

W
m Hotel & Pensiion von 10 Franc

Incl . elektr . Licht und Bedienung . Zontralheizung.
Besondere Preisbcrücknu-htiKung für öfters wiederkehreude Gäste.

Komplets Wohnungen mit Bail und separatem Eingang. Orchester.
Das ganze J alir seötlnet .

Bier - Iletitaurant (6ril !room- Bar) zur Börse
Eingang Thalgasse . 93:t.23.4

Vom Fass : Bürgerliches Brauhausbier, Pilsen , Spatenbräu , München .
Liiversc Mosel - und Schweizerwciue.

Baurlae - Bad . Eingang Uörsenstras ««?, Zürich
fmit dem Hotel per Lift verbunden). Abonnements.

Eümisch-irische Bäder, Douchen Bassins , Kaltwassvrbehandlung durch
approbierte Fachleute , schwedische Hcil-Ilassnge und -Gymnastik.

Schutt leer tiarten mit gedeckten Terrassen .

BAUR AU LAC ZÜRICH

V ersteigerung § -

Ankündigung .
Jnsolge richler .iche Anordn na werden

dem P » htm s M tdia « Burkard
und dessen tzoefr . n « « tbartn » . g»o.
B >«nn «r von Heidelberg, »>e unien be¬
schriebene » Liegenschaften am
Dieuslüg den 18 . Ayrit 1899 ,

nachmittasss 8 Uhr ,
im Ratszimmer dahier einer nechmal gen
Verfte aer ua -usg - jetzt uns erfolat
hiebei der Zuschlaa , ivenn auch der
Schätzungspreis nicht g - hot m n» rd .
Beschrttduna r « k r ieaenschaften i

Rohrdacher Baudezi rk .
Laaerbi ch Rr . 195« :

6 Ar 97 OÜtt . .boftaii an der Land
»anoftraste , woraaf mit Rr . ll bezeich¬
net tgut K. B . B . V . Teste 85i Nr . d7
erbaut sind: i 723.3.1

a. Eilt vieitzöckiges Wohnbau » mit
Kniestock von Stein » mit gewölb¬
tem Kelvr , Balkon nnd Kerbind-
«ngsgang :

d . rin zweistdckigor Seitenbau mit
Kniestock von « rein, mit Wohnung
und We -kstätte ;

c. eine zweistöckige Werkstätte mit
Kniestock und Gaube von Stein ,
mit gavölrtem Keller» begrenzt :

eins. 1059 Friedrich Knödel,
andt . ldo7 Thomas Busch. Hinte
19»! Valriiin Mock » vorn die
Landhausstrebe

Schätznngsprers . . U8, (IOO Mk.
Helden « , g 21 . März 1899 .

Dev Oraßh . Notar .
6 B u cherer .

I Pension In Lansanne .
Znr E iernura der sranzänschen!

Srrache nnd « eiteren Ausbilduuz I
I finden junge Mädchen srrnndlichcl
I Rniuadme . I5SS.<iL I
! Präcktiqe Lage. — BorzAglichel
I Smvf «! lungev . I

irrste : Mrna . Portier ]
Francei e a , Avanue ftr « 3, |

I Lsneanxe .
;iu juvteruhe erteilt Herr Mufi -

f - I,e » bä?id ! ->r Ar D»»rt RnSkunft.

A ii nanas - K inw
Felaster Theebeignssl

Unerreicht zu Grog und Paascht
Absoluteste Beiaheit garaaUertl

2 Or,g -Ban -Alaich. M. 6.— i srk iakl»
4»Liter -Post -Aab „ 10.—/ Rach» .
Tho . Nissen , Flensburg Nr. S.

Raw -liuperteur . 43_

Lieferung
von Piajavabesen

Der Bedarf ro » Piazava - Ltratzen -
de 'm mit ?63 - rück (731 Stück an
rcin Babia - und 139 Siück an« Rfrica-
Piazava ) ' oll im SubmijsienSwege ver«
ze >en wird, « . Angerore, welwen je ei»
mit eni'vrecheuder Bczrichmmg ver -
s den er. nach den aeüetl .eu Bedingung >
dearbeiteier Mnfterbesen der zu liefere«
een 3 tztrötzen beizugede>i itz . ' stnd vcr»
Üegktt und mit odi er Ausichriri vei -
seben bis ü. k. Mt «.» »oninttags l " vbr ,
auier einzusenden. 1688 .2.2

Tie LikfeninaS- Bedingnnii .' N können
bei unicrer Eipeciiur «ingeieben oder
von »t r flffltu <Ji srndnng eilt X 20 Pjeti »
, ia«Bricfmarke beroqen werden,

ftirlenib - , den 18. März 1 - 99.
Grofth . Obkrdirklüo » des Wasser

und Straße » baueS .
Bei der diesige« Gemeinde in die Stelle

eines 1704. 1
ersten Cantors

and Religionsiehrei *s
» tut 15. Oktober d I . neu zu besetzen
Mustka . lich acb, dete, zur Leitung des
Gottesdienstes Mit Orgel und Cbor be¬
fähigt « Bewerber wolle» fick schriftlich
unter Bei iigung von 8 u n Sabickristen
alsbald , spätestens bis 20 April , bei
dem tmterzeichneten Vorstand melden
UnverHeirat te erhal ' tit den Borzug .
Gevali 2i )00Mark neblt frei , r Wohnung .
Reisekosten werde« nur dem GewähUen
vergütet .

Rach Ueber inkunft kann auch die Be
setzung der Stelle seyon zum I . Jult d.
I . « mögltckr werden ,
i Bingen a. Rhein , 20. März 1899.

D'r Borstand der
sraelikischen R - iia, n-gememde Bingen .

Bernd . Grotz.

BERLITZ SCUOOl ^ l
Sprachskbule für Erwachsene , j
Kaiserstraße 161 3 Frrxp . ,

« ingang U -tteoftraste.
FRANZÖNISCH ,
EJIOLIkCII ,
ITALIENISCH ,
RESSI8CII , 990.26.6 ]
DEUTSCH etc .
Nv " Sfl' Tfr» ‘' er i-ei ' essenden Nation .
'Hixth o. Melyode Beilitz Mit . srnch ,
u . schreibt d. Schubr , selbst 0 . An » !
'änaer , nur d. z» eri -rnende Sprache . I
Rlassen- u . iäinz .lunterti bi f . H . rr >n I
» . Damen v. 8 Ndr moraei !« di« I
0 Ubr abend« . Einttiil jederzeit. !

Probeleltiongratis . Pioivlktegiat . ]
u . feco . Ui 'der 60 Zw . taichttlni .

kWMl -VertretnnL
Fine erste deutaoh «

Poaer-Versloharungs-Aat -Los.
headsiehtigt Mr ein« Nebw *-
branche 1725 .21

Generalagenturen
zu m-richten und bittet qualificirt«
Hrfi ' ktiinten mit guten persön¬
lichen B Ziehungen Offerten mit
Referenzen etnsnreielien sab JT.
X . 6028 an RudolfBosse ,
Berlin 8 . W .

Chlcaeo SawMde Ist. Ci.
Chicago , U . S . A .

» a» wcrivollfte «. ökonomischste
Ipeibsiemen -Ailswnal

d -r Welt s it I87ö ist » nser Ortatnat
Ravhig « L der . — CM>«, Rawhlii
2r «it >»t*mcn trage « unfern Favotk »
Stempel 17,'7 2.2

osr - Botalvertk « « « a wtra in « Och
« na . s cht >« P Ltz« i» a » eg o » —
R ber>s - ura > die Btkb . rtO . « fG»

r
tü. Schreiber , 8 VictoriaAveaae,

t Ishopsgate Street , London E . 6 .

HkiratSftesuch.
Jrmaer Geschäftsmann , Bäcker «ad

Konditor , 29 Jadre » ev.» mit gutem 8m
ichäft, eigenem G - un ' ftnck in S ratzbvrg,
sucht die Bekan ischau ein' r Dame ,
welch« Lust zur T ätigkeit >m Geichäfi
d t . zwecks baldiger Verehelich ng z«
machen . Vermögen etwa . 0 mit!« er»
wüttscht . Abrissen n ter 8 . G Sk
ham postlagernd Str . stdnrg , Etsaft»
rbeten . 14 LS.H

Schiffsjungen
für lang und kurze Reise a«f
Segel ch ssen gesucht . 1445 .6.5

6. 8ekaUz , Oapitai«,
Hambar « ', 8t .

Mai ienstr. e6.

köeüe ! Röche !
fitden »um bald g«n Eintritt Siellea ,
Sal lir 1Ü0 bw 150 Mark pr » Maaatz,
durch K . Ttäfter , Placeur . Kre >»
straße 17. nnji, }

2 tiidltigc Eiscndchnr
fir feert gesiicht von 721LH

8edwiväei' k Mayer,
Waaaonfab ik Karlsruhe

kostenfreie .ij <*JF

Stellenvermittelong
Verband Dautsohor aandlanga -

gehilfen iu Leipzig .
Die gross« Ausgabe der Vsrband «-
blätter ( Mk. 2.50 vierteljähr 1.) briajt
wöchentlich 2 Listen mit jeöOOoffeae «
kaufmännischen Stellen jeder Art an«

allen (legenden Deutschlands .
Geschäftsstelle Iftrubero . Ailerstr .18

Apotheker-Eleve
Luche ,um 1. April für meine Kr »«

theke jungen Mann mit der nötigen
Bordildung al - Eleven. l2ttz . - 10

B . lltngen ( Baden ).
vr . kram kriemer»

Avotbcler .
Zn einem Biajche - u . Aussteuer , eschäfi

iann ein j .nger Mann aus ackrb r -p
Fanr .lie und mit uten Schuikenntniffeu
unter sehr günsttgen Beoiugungeit am
15. April als

Lehrling
eintreten . Kost und Wohnung >m H 'U 'e.

Offerten an die Exped. dL. Bl . unter
Nr . 161C.2.2

Apothekt-r-Lehriing
i'ucht zum 1. Ott . d. A . unter Zusicher»
uiiii gewssenhaiter Auddidnug bei
Familienanich ux und Gelegenheit zur '

(.Erlernungderfianz . S . iache. ^ . \ i

J . Ulehtiler, Apoüifkor,
Dammerkirch» O - . (iu .

Dom 17 —27 . d. M in Äa . lerutz«
Rüppurrnstr - 74.

Truck und Berlua von Otto Neust . 5dirichstrave 0 i» Rartorud «
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